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GBMS I: Aufnahmeprüfung Gestalten 2010 
Name, Vorname und Kandidaten-Nr. (bitte in Blockschrift schreiben) 

_____________________________________________________________________ 

• Die Richtzeit pro Aufgabe beträgt 60 Minuten. 

• Die Aufgaben- und sämtliche Arbeitsblätter müssen mit Name, Vorname und Kandidatennummer 
bezeichnet abgegeben werden; sie bleiben Eigentum der GBMS. 

Aufgabe 1 
Freihandzeichnen „Meringues“ 
Legen oder stellen Sie das „Meringue“ auf das beigefügte weisse Papier, so dass eine interessante Licht-
Schatten-Situation entsteht.  

Zeichnen Sie diese Situation aus einem frei gewählten Blickwinkel genau ab, wobei Sie das Beobachtete 
in Originalgrösse oder grösser wiedergeben. Es soll ein räumlich wirkendes Bild entstehen, auf dem das 
gesamte Objekt zu sehen ist.  

Achten Sie auf Perspektive, Proportionen und Licht-Schatten-Erscheinung. 

Material Bleistift, Radiergummi 
Technik Tonwertzeichnung (Zeichnung mit Grautönen/Graustufen) 
Format A4, hoch oder quer 

Aufgabe 2 
Bildergänzung 
Ergänzen Sie die vorgegebene Bildvorlage zu einem grafischen Ganzen. 

Ausgangspunkt für Ihre freie Komposition ist der vorbestimmte Bildausschnitt. Dieser Bildausschnitt darf 
nicht verändert werden. Er soll selbstverständlicher Teil des fertigen Bildes werden. 

Integrieren Sie den bestehenden Bildausschnitt so in eine Gesamtkomposition, dass ein interessantes 
Bildganzes entsteht. Die Darstellung kann gegenständlich oder abstrakt sein. 

Material Schwarze Tinte, Tusche oder Farbe ( Pinsel, Feder, Filzschreiber, Tuschfüller) 
Technik Schwarzweiss-Darstellung (Schraffuren, Punktraster usw. sind zulässig) 
Format A4, quer oder hoch 

Aufgabe 3 
Collage „Hausgemacht“ 
Entwerfen Sie mit den zur Verfügung stehenden farbigen Papieren die Etikette für eine Meringues-
Verpackung.  

Eine Bauernfamilie möchte die im Hofladen angebotenen Meringues attraktiv und individuell verpacken. 
Die aus hofeigenen Zutaten produzierte Hausspezialität wird in Beutel verpackt, für die Sie nun die Eti-
kette gestalten. Die Grafik soll vor allem den Aspekt des luftig-leichten Charakters der Süssigkeit vermit-
teln.  

Es dürfen sowohl gegenständliche wie auch abstrakte Bildideen verwirklicht werden. Die Farbpapiere 
können mit Schere oder Messer geschnitten oder von Hand gerissen werden. Es darf vorgezeichnet wer-
den, zum Schluss dürfen jedoch keine Bleistiftlinien mehr sichtbar sein. 

Material farbige Papiere, Leimstift 
Technik Collage  
Format Etikettenformat frei / auf A4 
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